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Bern & Zürich 

Aufgabe 1 – Fragen zum Text 
Lies den Text  und beantworte dann folgende Fragen mit dem ganzen Satz. 

Přečti si text a poté odpověz na následující otázky celou větou. 

Die schweizerische Bundesstadt (und de facto auch die Hauptstadt) ist Bern. In der Stadt findet man das Bundeshaus – 

eine bekannte Sehenswürdigkeit und zugleich den Sitz der schweizerischen Regierung und des Parlaments. Bern ist eine 

ganz kleine Stadt, es hat nur ca. 120 000 Einwohner und so ist es die fünfgrößte Stadt der Schweiz. Durch die Stadt fließt 

der Fluss Aare. Die historische Altstadt von Bern steht seit dem Jahr 1983 auf der UNESCO-Liste. Die Touristen kennen 

vor allem die „Zytglogge“, einen Uhrturm mit astronomischer Uhr und Glockenspiel. Eine Besonderheit der Stadt sind 

auch Brunnen – in der Stadt findet man über 100 verschiedene Brunnen. 

Die größte Stadt der Schweiz ist Zürich. Die Stadt selbst hat ca. 400 000 Einwohner, die ganze Züricher Agglomeration 

über 1 Million Einwohner. Zürich ist das wirtschaftliche und kulturelle Zentrum des Landes und auch ein wichtiger 

Verkehrsknoten. In Zürich findet man auch einen wichtigen Flughafen, einer der größten in Europa, und den größten 

Bahnhof der Schweiz. Die Stadt liegt direkt am Zürichsee an der Fluss Limmat. Zürich wird als die Stadt mit der höchsten 

Lebensqualität bezeichnet, anderseits ist es auch die teuerste Stadt der Welt. Die Stadt ist ein wichtiger Finanzplatz – 

seinen Sitz haben dort mehrere Banken (z.B. Credit Suisse) und Versicherungsgesellschaften. Sehenswert ist aber auch 

das alte Stadtzentrum mit dem alten Rathaus oder dem romanischen Grossmünster. 

1) Wie heißt die Hauptstadt der Schweiz? 

2) Welche schweizerischen Institutionen haben ihren Sitz in Bern? 

3) Welche Flüsse fließen durch Bern und Zürich? 

4) Wie heißt ist die bekannteste Sehenswürdigkeit in Bern? Was ist das? 

5) Welche von diesen zwei Städten ist größer? 

6) Wodurch ist Zürich in der Welt bekannt? 

7) Ist Zürich eine gute Stadt zum Leben? Warum? 
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Aufgabe 2 – Sehenswürdigkeiten 
Ordne den Bildern die Namen zu und erzähle kurz über diese bekannten Gebäude und Städte in der Schweiz. 

Přiřaď k obrázkům jména a vyprávěj krátce o těchto známých stavbách a městech ve Švýcarsku. 

 ...................................................................................................................  

 ...................................................................................................................  

 ...................................................................................................................  

 ...................................................................................................................  

 ...................................................................................................................  

 ...................................................................................................................  

 ...................................................................................................................  

 ...................................................................................................................  

 ...................................................................................................................  

 ...................................................................................................................  

 ...................................................................................................................  

 ...................................................................................................................  

 ...................................................................................................................  

 ...................................................................................................................  

 ...................................................................................................................  

 ...................................................................................................................  

 ...................................................................................................................  

 ...................................................................................................................  

 ...................................................................................................................  
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Zdroje fotografií v tomto cvičení: 

Zytglogge – http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Zytglogge_01.jpg (Autor: Mike Lehman, 22. 11. 2012, upraveno), 

Bundeshaus – http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Bundeshaus_1128.jpg (Autor: Mike Lehmann, 22. 11. 2012, 

upraveno), Züricher Rathaus – http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Zürich_-_Quaibrücke_-_Münsterbrücke-Haue-

Rathaus_IMG_4426.jpg (Autor: Roland zh, 22. 11. 2012, upraveno). 

Aufgabe 3 – Internetprojekte (Hausaufgabe) 
Suche im Internet Antworte auf folgende Fragen: 

Najdi na internetu odpovědi na následující otázky: 

Kann man eine Führung durch das Bundeshaus unternehmen? Wann? Wie viel kostet es? ..............................................  

 ...............................................................................................................................................................................................  

 ...............................................................................................................................................................................................  

 ...............................................................................................................................................................................................  

 ...............................................................................................................................................................................................  

Kann man von Prag direkt nach Zürich fliegen? Falls ja, wie oft? .........................................................................................  

 ...............................................................................................................................................................................................  

 ...............................................................................................................................................................................................  

Wie heißt die Straße in Zürich, wo mehrere Banken ihren Sitz haben? Was findet man noch in dieser Straße? ...............  

 ...............................................................................................................................................................................................  

 ...............................................................................................................................................................................................  

Wie lange dauert die Fahrt mit dem Zug von Bern nach Zürich? Wie oft fahren zwischen diesen Städten die IC-Züge? ...  

 ...............................................................................................................................................................................................  

 ...............................................................................................................................................................................................  

Aufgabe 4 – Aufenthalt in … (Hausaufgabe) 
Bereite einen Plan für einen Ausflug nach Zürich oder Bern vor. Was möchtest du besuchen und warum? Präsentiere 

dann den Plan deinen Mitschülern mündlich. 

Připrav plán na výlet do Curychu nebo Bernu. Co bys chtěl navštívit a proč? Prezentuj poté plán ústně svým spolužákům. 

Vormittag:  .............................................................................................................................................................................  

 ...............................................................................................................................................................................................  

 ...............................................................................................................................................................................................  

Nachmittag: ...........................................................................................................................................................................  

 ...............................................................................................................................................................................................  

 ...............................................................................................................................................................................................  
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Abend: ....................................................................................................................................................................................  

 ...............................................................................................................................................................................................  

 ...............................................................................................................................................................................................  

Aufgabe 5 – Verbindung 

Ergänze zu den deutschen Wörtern die Artikel und verbinde sie mit den entsprechenden tschechischen Begriffen. 

Doplň k německým slovíčkům člen a spoj je s odpovídajícími českými pojmy. 

  ...................  Glockenspiel životní úroveň 

  ...................  Lebensqualität pojištění 

  ...................  Versicherung banka 

  ...................  Brunnen zvonkohra 

  ...................  Besonderheit kašna 

  ...................  Bank zvláštnost 

Aufgabe 6 – Vokabelheft 
Schreibe mindestens 5 andere Wörter von diesem Arbeitsblatt aus, die für dich neu sind. 

Vypiš alespoň 5 dalších slovíček z tohoto pracovního listu, která jsou pro tebe nová. 

 DEUTSCH TSCHECHISCH 

 ....................................................................................  ..................................................................................... 

 ....................................................................................  ..................................................................................... 

 ....................................................................................  ..................................................................................... 

 ....................................................................................  ..................................................................................... 

 ....................................................................................  ..................................................................................... 

 ....................................................................................  ..................................................................................... 

 ....................................................................................  ..................................................................................... 

 ....................................................................................  ..................................................................................... 


